
Impuls  
Das Gebetbuch der Bibel endet mit ei-
nem großen „Tusch“, das große Halleluja 
zur Ehre Gottes und zur Dankbarkeit 
wird gespielt. Ich denke viele von uns 
haben diese Halleluja schon gesungen, 
gebetet, gelesen oder meditiert. 
Wer in den Psalmen blättert wird schnell 
feststellen, dass hier keine naiven und 
weltfremden Gebete gesammelt werden. 
Wir finden Klagelieder, Wutgeschrei, 
Frustgebete, Rachegedanken, Ermah-
nungen, Dank- und Buß-Gebete beiein-
ander – so wie das Leben eben „spielt“. 
Aber das Ende ist dem Lob und der 
Dankbarkeit gewidmet.  
Ich denke in unserer Gesellscha!, den 
christlichen Werken, dem CVJM und bei 
mir persönlich kommt die Dankbarkeit 
meist zu kurz. Wir lamentieren lieber 
über die Defizite, statt uns mit Dank und 
positiven Gedanken zu motivieren.  

Dankbarkeit motiviert und richtet den 
Blick auf eine Zukun!, wer nur das nega-
tive wahrnimmt, beraubt sich der positi-
ven Energie. Der Psalmbeter weiß dass 
und „handelt“: 

Halleluja!  
Lobet Gott in seinem Heiligtum,  

lobet ihn in der Feste seiner Macht!  
Lobet ihn für seine Taten, lobet  

ihn in seiner großen Herrlichkeit!  
Lobet ihn mit Posaunen,  

lobet ihn mit Psalter und Harfen!  
Lobet ihn mit Pauken und Reigen,  
lobet ihn mit Saiten und Pfeifen!  

Lobet ihn mit hellen Zimbeln,  
lobet ihn mit klingenden Zimbeln!  

Alles, was Odem hat,  
lobe den HERRN! Halleluja! 

In diesem Sinne Ihr  
Ronald Rosenthal 

Christival 2022 
Mit einer Gruppe von 
15 CVJMer*innen 
fuhren wir gemein-
sam zum Christival. 
Dieses fand in Erfurt 
vom 25.-29.05. statt. 
Unter kamen wir in 
einer Schule. 
Das Christival starte-
te mit einer gemein-
samen Au!aktveran-
staltung.  
Der geistliche Schwerpunkt des Christi-
vals lag auf dem Philipperbrief. 
Donnerstag- bis Samstagmorgens war 
Xplore buchbar, welches einem Gottes-
dienst oder einer Bibelarbeit glich, aber 
immer unterschiedlich gestaltet war. Von 
Glücksrad, über Jugendgottesdienst, 
über Interviews etc. 
Mittags konnten sogenannte Spaces ge-
bucht werden, Räume, um sich selbst 
kennenzulernen, in Gespräche zu kom-
men, Jesus im Alltag näher kennenzu-
lernen, durch z.B. einen Monkeytree 
hochklettern, „9 Wege Gott zu lieben“ 
und anderes. Donnerstag- und Freitag-
abend standen die Stages an, ein cooles 
Abendprogramm mit Shows und Wor-
ship. Der Samstagabend war Abschluss-
abend. Neben Showacts wie Bülent Cey-
lan, den O’Bros, gab es noch eine Predigt 
und einige tiefe Gespräche. 
Der Sonntagmorgen endete mit einem 
Abschlussgottesdienst und einem Mini-
Abendmahl für alle. 
Wir halfen noch beim Abbau, da unser 
Zug erst am Abend fuhr, das Christival 
aber schon zu Ende war.           (Fabian Jungbär) 
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BNE zertifiziert 
in Rheinland-Pfalz &Saarland 

Ein langer Prozess findet erneut mit ei-
ner Auszeichnung und Wertschätzung 
d u r c h D r i t t e e i n e n k r ö n e n d e n 
Abschluss.   
Schon seit 2009 sind wir auf dem Weg 
unsere Bildungsarbeit als Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung (BNE) zu ver-
stehen und zu füllen. Ein umfangreiches 
Wissen, Erfahrung und Programme im 
Bereich BNE, SDG und Waldpädagogik 
wurden so aufgebaut. Bei Schulklassen-
fahrten, in der CVJM Scouts-Arbeit, bei 
wald- und erlebnispädagogischen Ange-
boten oder auch in den Juleica-Schu-
lungen ist BNE fundamental verankert. 
Die Ausrichtung an biblischer Botscha! 
und der Pariser Basis findet so eine 
nachhaltige Zukun!sorientierung.   
Im Rahmen der Qualitätsentwicklung 
und Zertifizierung der außerschulischen 
Bildung in Rheinland-Pfalz und im Saar-
land erhält der CVJM Pfalz das Qualitäts-
siegel „BNE zertifiziert – Zukun! bilden!“ 
durch die beiden Bundesländer.   
Mehr infos  auch hier: 
  

KonfiCamps 2022 
„Jesus? Ist das nicht der Typ, der mit 
allen befreundet sein will?“, fragt der 
träge durchs Handy scrollende Charakter 
des Anspiels am Freitagabend. Ja, und 
genau um den ging es! Ein Team aus 
Kernmitarbeitern, Teamern, Pfarrern 
und Musikern vom MBS in Marburg hat 
alles gegeben, den knapp 90 Konfis, die 
wir bei unseren beiden KonfiCamps zu 
Gast hatten, diesen Jesus vorzustellen—
und ganz ehrlich, Jesus selbst hat krä!ig 
mitgeholfen! 
Die Stimmung war großartig. „Endlich 
wieder KonfiCamp“, sagte eine sichtlich 

frohe Pfarrerin. Der Freitagabend bricht 
das Eis: Die Konfis tauen auf, sind dabei, 
singen mit, lachen, genießen die Zeit. 
Samstags startete unser großer Road-
trip. An insgesamt fünf Stationen werden 
wichtige Facetten von Freundscha! er-
lebnispädagogisch erfahren, z.B. Kom-
munikation oder Zusammenhalt und auf 
die Freundscha! zu Jesus gedeutet. Wie 
kommuniziert man mit ihm? Worin zeigt 
sich Jesu Treue und Zusammenhalt? 
Am Mittag konnten die Konfis Hobby-
gruppen wählen: Klettern, Bogenschie-
ßen, Mölkki, Tanz oder Paracords. Und 
abends ging es beim Halligallibörsen-
crash ums große Geld. Meine Highlight:  
Das seit Runde 1 reichste Team muss 
beim Ereignis „Reichensteuer“ die Häl!e 
an die Bank abdrücken und ein Mädel 
siegt gegen vier Jungs beim Liegestüt-
zemachen—der Saal tobt! 
Den Abschluss bildet unser Gottes-
dienst—und der war wirklich ein absolu-
ter Höhepunkt. Die Musik, die Liturgie, 
die Gebete, die Predigt, alles passte; die 
Atmosphäre war erfüllt; Jesus war spür-
bar da. Mir ist er neu begegnet und ich 
bin sicher, ich bin nicht der einzige. Ne-
ben modernen Worshipsongs wurde 
auch einer meiner liebsten Klassiker 
wieder ausgepackt: „Welch ein Freund 
ist unser Jesus, oh wie hoch ist er er-
höht. Er hat uns mit Gott versöhnet und 
vertritt uns im Gebet.“ 
Das dur!en wir erleben und das geht 
mit nach Hause.                    (Pascal Rosenthal) 

Der Sommer im  
CVJM Pfalz 

Wölflingslager 2022  
Mit knapp 50 Kindern startete dieses 
Jahr unser Wölflingssommerlager 2022. 
Für acht Tage hatten die Kinder zwi-
schen 7-12 Jahren ein buntes und akti-
ves Wald-Programm. Untergebracht in 
Zelten gab es alles was das Scouts-Herz 
begeistert, von Lagerfeuer, Waldlauf, 
über Workshops, wie Bogenschießen, 
Batiken, Sport und Spiel und vieles mehr 
war alles dabei. Themenschwerpunkt 
waren neben Naturschutz und Nachhal-
tigkeit Geschichten von Petrus aus der 
Bibel, zu denen die Kinder in den Aus-
tausch traten und auf kreative Weise 
etwas über Gott und die Welt lernten.              

(Tabea Riedl) 
Zirkusfereizeit 
vom 4-8. August haben sich 35 Kinder 
auf den Weg gemacht um „Zirkus“ zu 
(er)leben. Mit dem Clown Benji startet  
wir mit einer kleinen Show . Er sorgte 
vom ersten Moment an für wunderbare 
Stimmung. Danach ging es los, alle Zir-
kuskinder dur!en üben: Teller drehen, 
Jonglieren, Pyramide stellen. Am Ende 
konnte jedes Kind etwas in die große 
Show einbringen. Diese fand dann am 
letzten Tag mit den Eltern im großen 
Saal statt. Neben den Zirkus-Aktionen 
gab es auch Lagerfeuer, Kreative Ange-
bot und tolles Essen auf unserer Johan-
nishöhe.   (Ronald Rosenthal) 

www.bne-zertifiziert.de

Die Zahlen des Landesverbandes:  
7  Veranstaltungen 
36  Tage 
214  Teilnehmende 
1200  TN-Tage

Stand beim ZAK-Infotag    JuniorRanger



Hüttenfreizeit 

Runter den Berg! Rauf auf den Baum! 
Raus aufs Wasser!  
Fünf Tage voller Outdoor-Programm, 
zün!iger Lagerfeuerabende, guter Ge-
meinscha!, kerniger Bibelarbeiten, stär-
kender Gebete, eingängiger Weck-Songs 
(“Spiel denselben Song nochmal!”), 
spaßiger Geschichte (ich erinnere an 
Bruno den Kalmar) und vielem mehr—
das war die Hüttenfreizeit 2022!  
13 Teenager und 4 Mitarbeiter hatten 
eine großartige Zeit: Beim Downhillrol-
lern den Donnersberg hinunter, beim 
SUP und Kayak fahren auf dem Gelters-
woog, beim Klettern im Kaiserslauterer 
Kletterwald und beim Wandern, aber 
auch in und um unsere gemütliche Hütte 
in Waldfischbach.  
Und das tollste: Jesus war mittendrin. 
Und nicht nur ich fragte mich am Ende: 
“Brannte nicht unser Herz in uns als er 
mit uns redete in den letzten Tagen?”  

(Pascal Rosenthal) 
Junior Ranger-Camps  
Die Junior Ranger-Camps waren auch in 
diesem Jahr wieder ein voller Erfolg! 
Gemeinsam konnten wir als CVJM Pfalz 
drei Camps auf die Beine stellen. Eines 
fand mit dem CVJM Waldfischbach-Bur-
galben im Hollertal mit 26 Kindern statt, 
zwei fanden in Mehlbach bei der Grill-
hütte mit jeweils 25 Kindern statt. So 
konnten wir 76 Kindern die Natur, den 
Wald und das Ranger-Dasein näherbrin-
gen.  (Fabian Jungbär) 

Buntes 
Sommer-

programm  
Beim ‚Bunten 
S o m m e r f e r i-
enprogramm‘ 
k o n n t e n w i r 
mit dem CVJM 
Katzweiler 23 
Kinder errei-
chen. An zwei 
Tagen lautete 
das Motto Kreativ- und Spielwerkstatt, 
wo wir mit Bastel-, Bau- und Spielaktio-
nen beschä!igt waren, der Mittwoch war 
ein Sport- und Spieltag in der Turnhalle 
Hirschhorn und die letzten zwei Tage 
waren Entdeckertage mit Waldwissen 
und Kompass und rundeten die Woche 
ab.    (Fabian Jungbär) 

Zirkustage St.Ingbert 

Am 21. Und 22.04. hatten wir zwei ganz 
wunderbare Zirkus-mit-mach-Tage mit 
Zirkuskünstler und Clown Benji. Dieser 
hat ganz spontan gleich mal eine Show 
für alle Kita Kids und Zirkuskinder hinge-
legt und sorgte mit herrlicher Stimmung 
für ganz viele Lacher bei Kindern und 
Erwachsenen Und dann ging es auch 
schon los, Benji zeigte die vielfältigen 
Facetten des Zirkus und alle Zirkuskin-
der dur!en anschließend direkt üben. 
Teller drehen, Jonglieren, Pyramide stel-
len, ja sogar einige Zauberkünstler gabs 
unter uns und alle haben ein Kunststück 

gefunden, was ihnen Spaß gemacht 
hatte und welches sie mit großer Be-
geisterung gerne Vorstellen wollten. 
Benji motivierte unermüdlich und be-
geisternd alle Teilnehmenden auszu-
probieren und auch wenn mal etwas 
schiefging hatte er die Kinder zum er-
neuten Versuch beflügelt und Ihnen Mut 
zugesprochen. Auch seine Mutmachge-
schichten waren mitreißend, sodass die 
Kinder gespannt zuhörten und das Ge-

spräch über das Gehörte und eigene 
Geschichten suchten. Auch uns Mitarbei-
tende riss Benji aus dem Tagtraum und 
inspirierte uns zum Ausprobieren und so 
hatten auch wir viele Kunststücke ver-
sucht und die Aktion mit Kinderaugen 
gesehen. Zum Abschluss des Tages durf-
ten dann alle Kinder noch ihre eigenen 
Lu!ballonfiguren Knoten. Es gab Hunde, 
Papageien, Kraken und Blumen und na-
türlich nahmen die Kids diese auch mit 
nach Hause. Am zweiten Tag ging es 
dann ans Eingemachte, alle gaben sich 
die größte Mühe beim Einüben der Mit-
machshow, Benji delegierte die wichtigs-
ten Aufgaben und während wir anderen 
noch mit dem Fallenlassen der Jonglier-
bälle beschä!igt waren, hatten einige 
Kids und Benji schon eine großartige 
Show vorbereitet, welche am Nachmit-
tag dann Aufgeführt wurde. 20 Kinder 
die Ihren Eltern, Geschwistern und 
Freunden eine bezaubernde Zirkusshow 
boten, mit leuchtenden Augen und herz-
ha!em Lachen zeigten alle, was sie 
konnten Es gab eine Clownsshow, akro-
batische Pyramiden, Zaubertricks und 
Jongleure sowie Tellerdreher. Durch un-
sere kleinen Akteure wurde dies ein 
großartiger Abschluss zweier wie im Flug 
vergehender wunderbarer Tage, von 
welchen unsere Kinder immer noch er-
zählen.  
    (Lisa Berg) 

Scoutslager   Zirkusfreizeit Otterberg



 

Termine: 

19.10.22 Hauptausschuss in Otterberg 
14.-21.10.22 MiWo (Grund- und Aufbaukurs auf der Johannishöhe) 
21.-23.10.22 Mitgliederversammlung des deutschen CVJM 
26.10.22 Vorstand Landesverband 
11.-13.11.22 WIR-WE, Otterberg 
19.11.22 Novemberwerkstatt Johannishöhe 
26.11.22 Novemberwerkstatt Johannishöhe 
25.-27.11.22 „Au!anken für Mitarbeitende“  
28.11.22 Vorstand Landesverband 
22.-22.01.23 KonfiFreizeit I, Otterberg 
27.-29.01.23 KonfiFreizeit II,Otterberg 
03-05.02.23 GoUp - MitarbeiterInnen WE, Otterberg 

Danke: 
- Viele gute Erlebnisse im Sommer  
- Freizeiten im Landesverband und den Ortsvereinen 
- Unfallfrei: Bewahrung auf all unseren Wegen im Sommer 
- Corona-Förderung des Bundes für ReBoot, Sommeraktionen u.v.m. 

Fürbitte: 
- Neustart der Gruppenarbeit nach Corona 
- Besetzung der „Aktion-Mensch“ Stelle ab 1.1.23 
- Planungen für 2023 
- Unsere Herbst-Veranstaltungen (s.o.), insbesondere MIWo 
- Planung und Anträge für BauCamp in Costa Rica (Sommer 23 und Herbst 23)

CVJM Pfalz e.V. – Ev. Jugendverband 
Redaktion und Layout. R.Rosenthal (ViSdP) 
Johannisstr. 31+32 | 67697 Otterberg |  
Tel. 06301-7150-0 | info@cvjm-pfalz.de 

Jede Spende hilft:  
Kreissparkasse Kaiserslautern 
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